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	Natronlauge: ätzend
	Flüssigkeiten im Ausguss.


	Chemikalien im Auge: sofort mit viel Wasser ausspülen
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	Geräte:
	Becherglas (400ml), Becherglas (200ml), 100ml Messzylinder, Glasstab, (Dreifuß + Bunsenbrenner oder Kochplatte), 20 g Pflanzenfett, 20%ige Natronlauge, Kochsalz
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Versuchsdurchführung: 

1. Herstellen des Seifenleims: [image: image13.wmf]Motor

Temp.

In dem 400 ml Becherglas werden 20g Pflanzenfett und 100ml 20%iger Natronlauge zusammengegeben. Koche das Reaktionsgemisch vorsichtig 15 Minuten lang. Bereite in dieser Zeit Schritt 2 (Herstellung der Kochsalzlösung) vor.

2. Aussalzen der Kernseife: Dem Reaktionsgemisch werden 100ml einer heißen gesättigten Kochsalzlösung hinsugegeben.
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Schöpfe nach dem Abkühlen (wie könnte man das beschleunigen?) den entstandenen Feststoff ab. Überpfüfe, ob es Seife sein könnte.

4. Erstelle ein Versuchprotokoll.

Versuch: Kernseifenherstellung

Aufbau: eine eigene Zeichnung zum Versuch
Durchführung: was hast du gemacht?
Beobachtung: was hast du beobachtet?

Auswertung:
a) Übernimm das nebenstehende Reaktionsschema farbig in dein Heft.

b) Beschreibe mit eigenen Worten, was bei der Reaktion von Natronlauge mit Fetten passiert. Benutze dabei das Wort Bestandteile.

c) Was passiert bei der Zugabe von Salz? Welche Funktion hat es?

Kernseifenherstellung





Herstellung
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Natronlauge





� EMBED CorelDRAW.Graphic.9  ���











� EMBED CorelDRAW.Graphic.9  ���








Fett





Die Kunst des Seifesiedens


Vermutet wird, dass die Araber im 7. Jahrhundert siedender Holzaschenlauge (NaCO3) Ätzkalk (CaOH) zugesetzt wurde um so eine feste Seife herzustellen. Später wurden Fette (Talg, Öle) mit alkalischer Holzaschenlauge zu Seife verarbeitet.


Im Mittelalter wurde im gesamten Mittelmeerraum mit Seifen gehandelt. Vor allem in Spanien, Italien und später Frankreich waren bedeutende Handelsländer, da dort die erforderlichen Rohstoffe zur Seifenherstellung verfügbar waren. Oliven dienten als Öllieferanten. Meerespflanzen (z.B. Braunalgen) wurden verbrannt und ihre Asche lieferte die erforderliche Soda. Beides wurde in großen Bottichen miteinander vermengt. Aus dem dabei entstehenden Seifenleim wurde der feste Seifenkern durch Aussalzen mit Kochsalz gewonnen. Der Kupferstich (1804) zeigt solch eine Seifensiederei. 
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